
  
 
 

 
 
 

 
 

FEST DER ERZENGEL MICHAEL, GABRIEL UND RAPHAEL 

 

Zwei Engel auf Reisen 

 

Zwei reisende Engel machten Halt, um die 

Nacht im Hause einer wohlhabenden 

Familie zu verbringen. Die Familie war 

unhöflich und verweigerte den Engeln im 

Gästezimmer des Haupthauses 

auszuruhen. Anstelle dessen, bekamen sie 

einen kleinen Platz im kalten Keller. Als sie 

sich auf dem harten Boden ausstreckten, 

sah der ältere Engel ein Loch in der Wand 

und reparierte es. Als der jüngere Engel 

fragte, warum, antwortete der ältere 

Engel: „Die Dinge sind nicht immer das, was sie zu sein scheinen. “ 
 

In der nächsten Nacht rasteten die beiden im Haus eines sehr armen, aber 

gastfreundlichen Bauern und seiner Frau. Nachdem sie das wenige Essen, das 

sie hatten, mit ihnen geteilt hatten, ließen sie die Engel in ihrem Bett schlafen, 

wo sie gut schliefen. Als die Sonne am nächsten Tag den Himmel erklomm, 

fanden die Engel den Bauern und seine Frau in Tränen. Ihre einzige Kuh, deren 

Milch ihr einziges Einkommen gewesen war, lag tot auf dem Feld. Der jüngere 

Engel wurde wütend und fragte den älteren Engel, wie er das habe geschehen 

lassen können: „Der erste Mann hatte alles, trotzdem halfst du ihm “, meinte 

er anklagend. „Die zweite Familie hatte wenig, und du ließest die Kuh sterben.“ 
 

„Die Dinge sind nicht immer das, was sie zu sein scheinen “, sagte der ältere 

Engel. „Als wir im kalten Keller des Haupthauses ruhten, bemerkte ich, dass 

Gold in diesem Loch in der Wand steckte. Weil der Eigentümer so von Gier 

besessen war und sein glückliches Schicksal nicht teilen wollte, versiegelte ich 

die Wand, sodass er es nicht finden konnte. Als wir dann in der letzten Nacht 

im Bett des Bauern schliefen, kam der Engel des Todes, um seine Frau zu holen. 

Ich gab ihm die Kuh anstatt dessen. Die Dinge sind nicht immer das, was sie zu 

sein scheinen. “           Verfasser unbekannt 
 

Herzlich grüße ich Sie, Ihr Pfarrer P. Mathew msfs, Dekan 

PFARRBRIEF 13-2024 
vom 23.09.2024 bis 13.10.2024 



 

Montag 23. September Hl. Pius v. Pietrelcina (Padre Pio) 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – n. Meinung u. f. d. armen Seelen 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 24. September Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe 
Göflan 8.00 HL. MESSE – zu Ehren d. hl. Gottesmutter 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 16.15 SCHÜLERMESSE – f. d. armen Seelen 

Mittwoch 25. September Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. als Bitte um Heilung von Pfarrer Werner 

Fimm u. Kaplan Albert Müller * Verst. d. Fam. Theiner u. 

Moriggl – anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS – (bis 20.00 Uhr) 

Donnerstag 26. September Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG (bis 20 Uhr) 

Freitag 27. September Hl. Vinzenz von Paul, Priester 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Antonia u. Matthias Lechthaler, Alfons u. 

Emma Stecher * Fam. Anton Trafoier 

Samstag 28. September Hl. Lioba, hl. Wenzel, hl. Laurentius Ruiz 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – f. Matthias Fleischmann * Maria Telfser 

Gruber u. Geschw. * Johann u. Theresia Holzer u. Geschw. 
Alois u. Ida * Theresia Kurz u. Verst. d. Fam. Kurz u. 
Tappeiner  

Schlanders 19.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Karl Holzer (Jtg.) * Rosa 
Staffler (Jtg.) u. Franz Staffler * Karl Tumler/Eisenbrand * 
Adolf Tumler u. Geschw. 

 

25. September - Hl. Nikolaus von Flüe  
 

Dem Meditationsbild d. hl. Nikolaus von Flüe liegt 
die Struktur des Rades zugrunde. Seine Bewegung 
geht von der Mitte aus und führt zur Mitte zurück 
«Siehst Du diese Figur?» fragte Bruder Klaus, einen 
Besucher und erklärte ihm: «So ist das göttliche 
Wesen. Der Mittelpunkt ist die ungeteilte 
Gottheit». Von diesem Mittelpunkt gehe die 
göttliche Gewalt aus, umfasse den Himmel und 
alle Welt, führe wieder hinein und sei unteilbar in 
ewiger Macht. Gott war und blieb für ihn das 
Zentrum seines Denkens und Handelns.  



 

SONNTAG 
 

29. September 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Numeri 11,25-29 
 Lesung 2: Jakobus 5,1-6 
 Evangelium: Markus 9,38-43.45.47-48 

WELTTAG DER MIGRANTEN UND FLÜCHTLINGE – 

SAMMLUNG FÜR DAS MIGRANTENHILFSWERK 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Martha Tappeiner Kuntner * Arnold Stecher 

* Karl Tumler/Eisenbrand * Josef u. Oskar Stricker * 
Marianne Müller, Josef u. Erich Gurschler, Jutta Santer, 
Werner Fabi, f. d. armen Seelen und Priesterseelen 

Vetzan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER 
Schlanders 9.30 FAMILIENGOTTESDIENST – f. Leo Tumler (Jtg.) * Peter 

Kaserer (Jtg.) u. Rosa Kaserer * Heinrich Gamper (Jtg.), 
Anton, Rosa u. Margit Telser * Adolf Kaserer (Jtg.) u. verst. 
Eltern u. Geschw. * Karl Tumler/Eisenbrand * Martha 
Holzeisen * Josef Frei u. Ang.* Verst. d. Fam. Josef Meister 
* Franz Kaserer u. zu Ehren d. hl. Erzengel * f. d. armen 
Seelen u. f. d. Pfarrgemeinde001– anschließend Umtrunk 

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Josef Gemassmer (Jtg.) u. Liesl Gluderer 
Gemassmer * Rafael Schuster * Mathilde Gemassmer * 
Leb. u. Verst. d. Jahrgangs 1940* Konrad u. Rosa 
Gemassmer, Manfred Veith, f. d. armen Seelen * Josef 
Fleischmann u. f. d. armen Seelen als Bitte u. Dank u. f. d. 
Pfarrgemeinde001  

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Gottfried Malfertheiner (Jtg.) * 

Maria Katharina Fabi * Berta Plangger * als Dank f. einen 
Verst.* Christine Holzer u. Ang.* zu Ehren d. hl. Antonius  

 

Gedanken zum Evangelium 
 

„Das Gute im anderen schätzen“ 
 

So ist das menschliche Herz der Jünger, dem unser Herz so 
ähnelt. Wie schwer fällt es oft, das Gute in anderen zu 
schätzen, zu loben, anzuerkennen! Aber gerade so denkt 
und handelt Jesus, ganz anders als die Jünger. Immer 
wieder finden wir den Unterschied zwischen der 
Denkweise der Jünger und Jesu Denkweise. Er urteilt 

anders, hat andere Kriterien. Er sieht und schätzt das Gute. Niemals lässt Jesus negative 
Kritik zu, wenn es um die Anderen geht. Immer unterstreicht er das Gute!  
Beim Guten setzt er an, hebt es hervor, damit es sich weiter entfalten kann. Wie wichtig 
ist es, dass wir in unserem christlichen Leben unsere Kriterien, unsere Urteilsweisen immer 
wieder mit seinen Kriterien konfrontieren, mit der Bereitschaft, uns von Jesus 
herausfordern zu lassen und einiges an unserer Denkweise zu ändern. Wir müssen 
anerkennen, dass im Namen Jesu Gutes getan wird – auch wenn es nicht wir selbst tun. 



 

Montag 30. September Hl. Hieronymus, Priester 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Johann Karl Schwienbacher 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 01. Oktober Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. d. armen Seelen als Dank u. Bitte 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 18.00 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 

Mittwoch 02. Oktober Heilige Schutzengel 

Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Herbert u. Wolfgang Alber * Bruno Dietrich, 

Karl u. Erhard Grasser * zu Ehren d.hl. Schutzengel * f. d. 

armen Seelen– anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20 Uhr) 

Donnerstag 03. Oktober Sel. Josef Mayr-Nusser, Märtyrer 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Vetzan 18.00 ROSENKRANZGEBET 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG MIT ROSENKRANZ (bis 20 Uhr) 

Freitag 04. Oktober Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer  
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 17.30 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – mit Bitte um Genesung 

– anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS ZUM HERZEN JESU 

Göflan 18.00 ROSENKRANZGEBET 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Renata u. Walter Gufler 

– anschl. NACHTANBETUNG 

Samstag 05. Oktober MARIEN-SAMSTAG, Hl. Faustina Kowalska  

Schlanders 5.30 HL. MESSE – n. Meinung u. f. d. armen Seelen 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Heinrich u. Christine Pichler * 

Katharina, Kaspar, Josef u. Johanna Telser 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Franz Müller u. verst. Angeh. 
 

Zum Gedenktag des hl. Franz von Assisi am 04. Oktober lädt der OFS zu einer 
Gedenkfeier ein. Treffpunkt 14:00 Uhr beim Franziskusbrunnen, Grundschule 
Schlanders, mit Fußmarsch zum Rosenkranzweg Kortsch. 14:30 Uhr Begehung des 
Rosenkranzweges. Hl. Messe um ca. 15:00 Uhr in der Ägidiuskirche mit 
anschließendem gemütlichem Beisammensein und selbst mitgebrachtem Imbiss.  



 

SONNTAG 
 

 

06. Oktober 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 ROSENKRANZSONNTAG 
 Lesung 1: Genesis 2,18-24 
 Lesung 2: Hebräer 2,9-11 

 Evangelium: Markus 10,2-16 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Fridolina Altstätter (Jtg.), Josef Altstätter 

(Jtg.) u. Josefa Altstätter (Jtg.) * Lydia Mair (Jtg.), Herbert 
Mair u. verst. Angeh.* Josef u. Marlene Pircher* Franz u. 
Anna Tumler u. verst. Angeh.* Monika Schöpf Telser 
*Marianne Müller, Josef u. Erich Gurschler, verst. 
Großeltern u. Geschw., zu Ehren d.hl. Gottesmutter ** 

Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. Robert Mair 
Schlanders 9.00 

 anschl. 

ROSARI-PROZESSION 
HL. MESSE – f. Anna Matscher (Jtg.) u. Hans Matscher * 
Walter Alber (Jtg.), Franz Fieg u. Angeh. * Karl Tumler * 
Anna u. Maria Ratschiller u. verst. Angeh. * Verst. d. Fam. 
Gschnitzer u. Clemente u. f. d. Pfarrgemeinde001  

Kortsch 9.45 HL. MESSE – f. Leo Gemassmer (Jtg.) u. Othmar 
Gemassmer * Florian Hohenstein (Jm.) * Josef Mair * Rosa 
u. Alois Pircher, Maria Kinsele u. Angeh.* Maria, Josef u. 
Markus Trafoier u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – f. Theresia Marx u. verst. Angeh. 

 

Gedanken zum Evangelium 

„Da brachte man Kinder zu ihm“ 
 

Jesus lehrt uns: Kinder sind Vorbilder und Erwachsene sollen 
von ihnen lernen! Vielleicht sind es vor allem zwei Dinge: Das 
Freisein von Sorgen und all dem, was uns so oft gefangen hält 
und belastet. Und ein Zweites: Kinder leben ganz im Hier und 
Jetzt und nehmen ihre Umwelt sehr genau wahr.  Das sind zwei 
positive Dinge, die auch jedem Erwachsenen guttun. 

                    Image 7/2024,11 
 

„Was Gott verbunden hat, das darf der Mensch nicht trennen“ 
 

Die Ehe ist das öffentliche Versprechen 
zweier Menschen, ihr Leben gemeinsam zu 
leben, "einander zu lieben und zu ehren in 
guten und in schlechten Tagen, bis dass der 
Tod uns scheidet." Die Familie ist die 
Grundlage der Gesellschaft. Sie ist der 
Lebensmittelpunkt des Menschen und die 
Keimzelle, aus der neues Leben entsteht.  
 



 

Montag 07. Oktober  Gedenktag Unserer Lieben Frau  
 vom Rosenkranz 

Schlanders 7.15 HL. MESSE – n. Meinung u. f. d. armen Seelen 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 08. Oktober Namenstage: Laura, Günther 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Claudia Dietl u. Fam. 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 18.00 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 

Mittwoch 09. Oktober Weihetag von Bischof Ivo Muser 
 Hl. Dionysius, hl. Johannes Leonardi 

Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Ida Pazeller Telfser 

– ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20 Uhr) 

Donnerstag 10. Oktober Namenstage: Daniel, Samuel, Viktor 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Vetzan 18.00 ROSENKRANZGEBET 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG MIT ROSENKRANZ (bis 20 Uhr) 

Freitag 11. Oktober Hl. Johannes XXIII., Papst 
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 17.30 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Alois Holzer (Jtg.) * Alois Fiegele 
Göflan 18.00 ROSENKRANZGEBET 

Samstag 12. Oktober Namenstage: Maximilian, Jakob, Serafin  
Kloster 8.25 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT – (bis 16.00 Uhr) 
Kortsch 18.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Theresia Kurz u. Verst. d. 

Fam. Kurz u. Tappeiner * Ludwig Wilhalm u. leb. u. verst. 
Angeh. * Franz Fleischmann, Aloisia u. Genoveva Holzer 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – f. Berta Spieler (Jtg.) u. Peter Spieler 
(Jtg.) * Markus Telser (Jtg.) * Franz Lageder (Jtg.) u. verst. 
Geschw.* Edith u. Anton Wellenzohn * Jakob u. Elisabeth 
Kaserer * Rosa Wegmann, Matthias u. Ewald Matzohl * 

 

„Das Rosenkranzgebet ist Halt für Körper, Geist und Seele 

und schenkt dem Leben Orientierung.“ 
 
 



 

SONNTAG 
 

13. Oktober 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Weisheit 7,7-11 
 Lesung 2: Hebräer 4,12-13 
 Evangelium: Markus 10,17-30 

Kloster 7.15 HL. MESSE 
Göflan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Josef Platzgummer (Jtg.) 

u. Angeh. * Karl, Luisa u. Herbert Alber 
Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. d. armen Seelen 
Schlanders 9.30 HL. MESSE – f. Karolina Niedermair (Jtg.) u. Johann 

Niedermair * Hermine Unterthiner (Jtg.), Rosa Lampacher 
u. Adelbert Laimer * Adolf Matzohl (Jtg.), Siegfried Matzohl 
u. verst. Eltern * Karl Tumler/Eisenbrand * Verst. d. Fam. 
Kaserer u. Pedross * Verst. d. Fam. Abler u. Noggler * Leb. 
u. Verst. d. Fam. Niedermair/Forra * verst. Eltern u. 
Geschw. d. Fam. Gruber * Franz Jäger u. Anna Jäger 
Telfser u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Kortsch 9.45 FAMILIENGOTTESDIENST MIT KINDERLITURGIE – f. Anton 
Haller (Jtg.) u. Theresia Gruber Haller * Alois Niedermair 
(Jtg.), Rosa Niedermair, Josef Pilser u. verst. Angeh., 
Gertraud u. Anton Gander, Karl Reinstadler u. verst. Ang. * 
Anton Schwalt, Josef Seidl, Kaspar u. Cäcilia Schwalt * 
Liesl Gluderer Gemassmer u. Josef Gemassmer * Ägidius 
Raich u. Fam. Raich u. Gamper u. f. d. Pfarrgemeinde001  

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Otto u. Margareth Koch, Hans u. 

Anna Reinstadler * Max Wieser 
 

Gedanken zum Evangelium 
 

„Du wirst einen Schatz im Himmel haben“ 
 

Das heutige Evangelium vom reichen Jüngling verteufelt nicht das Geld. Nicht, 
dass er reich ist, ist der Fehler des Reichen.  
 

Geld ist notwendig, um Menschen in Not helfen zu können. Es ist auch in 
Ordnung, wenn ich mir mit Geld das eigene Leben lebenswert gestalte. 
 

Problematisch wird es dann, wenn ich Geld mit Gott verwechsle.  
Dann wird das Geld zum Götzen, 
dann wird es zum Teufel, der mein 
Leben bestimmt.  
 

Wann es so weit ist? Diese Frage will 
ich mir regelmäßig und ehrlich 
stellen. 

Image 07/24, S.14 
  



 

VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 
 

ROSENKRANZMONAT OKTOBER 
 

Der Monat Oktober ist jedes Jahr dem heiligen 
Rosenkranz gewidmet. Wir feiern den 
Rosenkranzsonntag am 6. Oktober um 9.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Schlanders mit einer 
Prozession und der anschließenden heiligen 
Messe. Zusätzlich finden Rosenkranzgebete statt: 
 

- Pfarrkirche Schlanders: jeden Dienstag um 18.00 Uhr  
 Rosenkranz mit eucharistischem Segen 

- Pfarrkirche Kortsch:  jeden Freitag um 17.30 Uhr   
  Rosenkranz mit eucharistischem Segen 

- Kirche Göflan:   jeden Freitag um 18.00 Uhr Rosenkranz 
- Kirche Vetzan:   jeden Donnerstag um 18.00 Uhr Rosenkranz 
- Klosterkirche:   Montag bis Samstag täglich um 08.25 Uhr 

                                            Rosenkranz mit eucharistischem Segen 
 

• SANTA MESSA IN LINGUA ITALIANA: A partire da domenica 22 settembre la 
Santa Messa in lingua italiana verrá celebrata regolarmente ogni domenica 
nella chiesa del convento MSFS di Silandro alle ore 10. Diamo il benvenuto 
al nuovo Sacerdote P. Gijo John MSFS che da ora in poi seguirá la nostra 
comunitá parrocchiale di madrelingua italiana. 

• INFO-ABEND ZUR FIRMUNG: Am Freitag, 27. 
September findet um 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Schlanders ein Info-Abend für 
Firmlinge (Jahrgang 2010) u. Eltern statt. 

• PFARRWALLFAHRT: Die Anmeldung für die 
Pfarrwallfahrt nach Brixen, am 26. Oktober ist 
offen und bis zum 19. Oktober noch möglich. 
Info u. Anmeldung im Pfarrbüro. 

• EHEVORBEREITUNGSKUS SCHLANDERS: Von 
8.-10. November 2024 findet erneut ein Ehevorbereitungskurs im Widum 
Schlanders statt. Es sind noch Plätze frei. Info u. Anmeldung im Pfarrbüro. 

• REDAKTIONSSCHLUSS: Messintentionen für den nächsten Pfarrbrief (vom 
14.10. – 03.11.2024) bis Dienstag, 08.10.2024 im Pfarrbüro bestellen.  
 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Pfarrbüro Schlanders u. Kortsch 
Hauptstraße 131, Schlanders 
E-Mail: info@pfarrei-schlanders.it 

Tel. 0473-620186 oder 351-7278444 
Mo, Di, Do 09.00-12.00 Uhr 
Mi 15.00-18.00 Uhr 

Dekan P. Mathew MSFS 
E-Mail: frmathewmsfs@gmail.com 
Tel. 329-4464433 

Mi 10.00-11.45 Uhr und 17.30-18.30 Uhr 
Do 15.30-17.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 

 


